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Wusstest 

du schon, dass …

es mehr als 350 

Ausbildungsberufe in 

Deutschland gibt ?
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Willkommen 

zur Mission  

»Unbekannte  

Berufswelt« !

Dein Himmel ist voller Fragezeichen, wenn du überlegst,  

was du mal werden möchtest? Rockstar, Astronaut  

oder doch lieber etwas mit Tieren?

	    Keine Sorge, du bist nicht allein. Ich helfe dir, mit SCHAU REIN !  

		  in den Kosmos der Berufe zu reisen und nicht im  

	  	   Sternennebel der Möglichkeiten verloren zu gehen.  

	     Wir starten gemeinsam deine Mission »Unbekannte Berufswelt«!

Für eine Woche öffnen Unternehmen in deiner Region ihre Türen  

und zeigen dir den Berufsalltag – vielleicht deines Traumjobs?  

Hier kannst du persönlich mit Chefs oder Ausbildern sprechen  

und selbst ausprobieren, welcher Beruf zu dir passt.

	            In diesem Magazin verrate ich dir, wie SCHAU REIN !  

		    funktioniert, wie du dich bestens auf deine Reise  

		   vorbereitest und welche Angebote in deiner Region  

	           zu finden sind.

Bereit? Dann lass uns abheben!

???

!!!

Deine Lena
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Mission 
possible

So habe ich meinen  Traumjob gefunden…

wo geht’s hin ?

14 Seite

12
Seite

Mein Schau 
Rein"   
So war’s 2018.

Making of Mission »Unbekannte  
Berufswelt« – Der Film

Reach  for the Stars!
Meine  Erfolgsstory

Wo geht’s lang?Teste Dich und finde Deinen Weg!

7 Seite

Der Traum-Azubi

Unternehmer berichten, was sie an 

Bewerbern begeistert (und was nicht).

4

Seite

8Seite 10 Seite
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Schau 

hier 
rein !
Das Offline- 

Anmeldeformular

175 Möglichkeiten 

Alle Angebote in deiner Region

** Wie funktioniert’s ?
** FAQ

** Der SCHAU-REIN !-Fahrschein18
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20
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am

Schritt für Schritt – Der Countdown läuft



Rääätsel!

Wusstest du schon, dass …unser Berufelexikon dir 
mehr als 350 Berufe aus Sachsen vor-stellt ?

KarriereStart 2019

Wir sind wieder 

mit dabei! 

So sehen  Sieger aus! 17

Seite

Wir helfen  

      
   g

ern

  Dein Kontakt in Görlitz
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Greif nach den Sternen und finde deinen 

Traumjob! Julian, Dorothea und Markus 

haben es vorgemacht und erzählen uns 

von ihrer Mission.

 Steckbrief
• Wohnort: Leipzig• Ausbildung: Studium Communica-tions- and Media Management an der 

BiTS Iserlohn, Volontariat bei yourzz.fm      • Und heute: Chefmoderator bei  
              ENERGY Sachsen und stolzer               Moderator der ENERGY                       Sachsen Morning  Show

Ø

    
Juli

an 
Meng

ler 

   R
adiomoderator b

ei  

Energy Sach
se

n

 
»Jeder trägt ein Talent 

in sich – Du musst es nur finden.«

Für mich war das Radio immer da, ich habe es nie so 

bewusst wahrgenommen. Aber als ich das erste Mal ein Mik-

rofon vor der Nase hatte, wusste ich, dass die Moderation perfekt 

zu mir passt. Dabei bin ich eher unvorhergesehen zu meinem Traumjob 

gekommen: Ich habe das Studium »Communications- and Media Manage-

ment« in meiner Heimatstadt an einer privaten Universität angefangen. Jedes 

Semester stand ein Pflichtpraktikum an – Mein Glück, denn so habe ich mich bei 

einem lokalen Radiosender versucht. Nach einer Woche wurde ich ins Chefbüro zi-

tiert und bekam ein Volontariat angeboten. Diese Chance ließ ich mir nicht entge-

hen, obwohl ich dafür mein Studium aufgeben musste. Anfangs waren meine El-

tern davon gar nicht begeistert, aber ich wusste, dass ich meinen Weg gefunden 

hatte. Drei Jahre arbeitete ich bei yourzz.fm bevor ich zu ENERGY Sachsen kam. 

Bereits ein Jahr später wurde ich Chefmoderator und dann, 2015 - der beste 

Moment meiner Karriere: Zusammen mit meiner besten Freundin und 

»Radio-Ehefrau« Franzi bekamen wir die Morning Show »Knallwach 

mit Energy Sachsen«. 

Reach for the 
Stars !

Meine  
Erfolgsstory
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Steckbrief• Wohnort: Voigtsdorf
• Ausbildung: Lehre zum 

Holzspielzeugmacher
• Und heute: Selbstständiger 

KettensägenschnitzerŒ
Ø»Deine Arbeit wird zum Traumberuf,  

wenn du dich mit ihr identifizieren kannst.«

Manchmal können Zufälle dein Leben verändern. Vor einigen Jahren wollte ich nur 

zum Spaß herausfinden, wie geschickt ich mit einer Kettensäge umgehen kann. Ich 

habe ursprünglich Holzspielzeugmacher gelernt, kenne den Werkstoff also ziemlich 

gut. Mein erstes Versuchsmotiv: ein Pilz als Gartendeko. Dieser Moment war der 

Beginn eines neuen Weges für mich. Im Umgang mit Holz, bei dem jedes Werkstück 

zu etwas Einzigartigem wird, kann ich meiner Kreativität freien Lauf lassen. Erst 

schnitzte ich nur als Nebenverdienst, aber meine Arbeiten wurden immer bekannter. 

Heute säge ich für Kunden aus ganz Europa. Dabei habe ich keinen Produktkatalog – 

jedes Motiv ist völlig individuell. Manche Kunden kommen mit einer Fotovorlage zu 

mir, andere mit einem allgemeinen Wunsch, wie einem bestimmten Tier oder einer 

Figur. Es fühlt sich einfach gut an, wenn ich mit meiner Arbeit andere Menschen 

glücklich machen kann und sie genau das bekommen, was sie sich vorgestellt haben.

 

Markus Baumgart

Kettensägenkünstler

Wusstest 

du schon, dass …

ein Gießereimecha-

niker Prototypen für 

Mercedes herstellt ?
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Dorothea  
Michalk 

Modedesignerin  
der Haute Couture

Steckbrief 
• Wohnort: Dresden

• �Ausbildung: Studium 
»Modelismus und Stilismus«  
an der Modeschule ESMOD  
in München

• �Und heute: Modedesignerin 
der eigenen Linie  
DOROTHEA MICHALK

 
»Leidenschaft  

ist der Schlüssel zum Erfolg.«

Es ist ein wundervolles Gefühl, durch die eigene Kreati-

vität etwas zu schaffen, dass man am Schluss in den Händen 

halten kann. Das wurde mir schon mit 16 Jahren klar. Damals setzte 

ich mir in den Kopf, dass ich Modedesignerin werden wollte. Und zwar 

nicht irgendeine, sondern für die Haute Couture, der Königsklasse der 

Schneiderkunst. Meine Eltern waren entsetzt, aber ich wusste, dass mein 

Traumjob kein Wunschtraum ist. Ich schloss die Schule mit dem Abitur ab und 

ging dann an die ESMOD Modeschule nach München. Drei Jahre intensives Studium 

folgten bis zu meinem Abschluss als Stilistin und Modelistin. Um Erfahrung und 

Ideen zu sammeln, absolvierte ich Praktika in Italien und Paris, obwohl ich weder 

Italienisch noch Französisch konnte. Mit meinem Diplom kam ich zurück nach 

Sachsen. Stück für Stück arbeitete ich auf meinen Traum vom eigenen Laden hin. 

In Dresden eröffnete ich zuerst ein kleines Atelier in der Neustadt und grün-

dete schließlich in der Altstadt mein eigenes Geschäft. Jetzt designe ich 

hochwertige Abendmode unter meinem eigenen Namen. Ich habe 

meinen Berufstraum erfüllt! Täglich schaffe ich neue Entwürfe 

und Kleider für ganz besondere Momente und kann meine 

Kundinnen damit sehr glücklich machen.
Wusstest du schon, dass …die ersten Programmie-rerinnen weiblich waren ? Software-Entwicklung galt in den USA früher als Frauenberuf.
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˜Vom weißen Blatt zum 

Animationsfilm – wie geht 

das? Ich habe bei Film­

produzent Jens Rosemann  

             
           n

achgefragt.

Making of Mission »Unbekannte               Berufswelt« – Der Film

 

Zu Beginn wird sehr viel probiert, versucht  und gezeichnet.

 

Hier wer-
den die besten Skizzen und Versuche digital nachgezeichnet, verbessert und für das Animieren vor-

bereitet.

 

Danach 

wird jede einzelne 

Figur, und jedes Körperteil 

der Figur animiert. So lange, 

bis es cool aussieht. Das 

kann dauern …

… und 

so sieht es 

dann im Film 

aus.

 

Die 
Farben werden 

bestimmt …

 

Am Rechner wird die Skizze ausgearbeitet und konkreter.

Idee
nsk

izz
e

Und 

hier kannst du 

dir den fertigen 

Film ansehen!
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Mein  
Schau Rein"

 Jenny Zincke
Dresden

Bei SCHAU REIN ! 

bekommt man ein Gefühl 

dafür, was einem zusagt und was 

nicht. Ich habe meinen jetzigen Beruf 

SCHAU REIN ! zu verdanken. 

Seit der 8. Klasse habe ich verschiedene Veranstal

tungen besucht, unter anderem bei einer Familien- und 

Erziehungsdiakonie und der Stadtverwaltung Freital. 

Jede Veranstaltung ist anders: Mal mit, m
al ohne Praxis.  

In der Verwaltung durften wir schon Anträge für einen 

Kindergartenplatz ausfüllen. 

Mir wurde sehr schnell klar, dass meine Herz für die 

Verwaltung schlägt. Der Bürojob ist genau das 

Richtige für mich. Jetzt mache ich eine 

Ausbildung als Kauffrau für Büromanage-

ment im Wirtschaftsministerium 

Dresden. 

Übrigens:
Lasst euch die Teilnahmebestätigung aushändigen, sie kommt  bei eurer Praktikums-  oder Ausbildungsbewerbung  gut an! 

Jennys  Tipp: 
Nutzt die Chance!  Geht mit vielen Fragen  in eure SCHAU REIN !- Veranstaltung. 

SCHAU REIN !-Teilnehmer berichten, 

in welche Unternehmen sie schon 

reinschauen durften und haben 

einige Tipps für euch.

Wusstest 

du schon, dass …

es rund 19 000 ver-

schiedene Studiengänge 

in Deutschland gibt ?
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 L ina 
Hofmann
Dorfhain

 Justin 
Jähnig

Dorfhain

Bei SCHAU REIN ! 

werden so viele Berufe 

und Unternehmen vorgestellt, 

also wollte ich einfach mal rein

schnuppern und schauen, welche Arbeit 

etwas für mich sein könnte.

Meine Veranstaltung fand in Freiberg in der 

Arbeitsagentur statt. Dort wurden uns verschiede-

ne Ausbildungsstellen und Studiengänge genauer 

erklärt – Licht im Dschungel der Möglichkeiten!

Jetzt weiß ich, eine Ausbildung bei der 

Arbeitsagentur werde ich nicht machen, 

aber ein duales Studium könnte genau 

das Richtige für mich sein.

Mit SCHAU REIN ! kann 

man bei kompakten Veranstaltun-

gen Berufe und Unternehmen kennenlernen. 

Die Gelegenheit wollte ich nutzen. 

Ich habe die Firma Felssicherung Jähnig in meinem 

Heimatort besucht, um zu verstehen, was genau man  

in diesem Beruf macht.

Zu Beginn: ein Vortrag über Berufsalltag und Einsatzstellen der 

Felssicherung, damit wir eine Vorstellung zur Firma bekommen.

Nicht nur Theorie! Anschließend fuhren wir an einen Einsatzort des 

Unternehmens und konnten uns vor Ort ansehen, wie man bei der 

Felssicherung arbeitet und was am Ende dabei herauskommt.

Durch SCHAU REIN ! habe ich einen guten Überblick und 

reichlich Informationen über den Beruf, ohne gleich ein 

volles Praktikum machen zu müssen.

Bei der Berufsorientierung hat es mich definitiv 

weitergebracht, obwohl ich festgestellt 

habe, dass dieser Job nichts für 
mich ist.

linas  

Tipp: 

Macht’s wie ich: Seid 

neugierig und aufgeschlos-

sen und schaut euch in 

verschiedenen Beru-

fen um!
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Was bist du denn für einer  ?! 
Quirliger Visionär oder eher die 

kernige Handwerkerin? Folge 

deiner Intuition, dann kommst 

du deinem Traumjob garantiert 

auf die Spur. 

Wo geht’s la
ng?

Magst Du 
Kontakt mit 
Menschen ?

Packst Du gern 
mit an?

Stören Dich 
ungewöhnliche 
Arbeitszeiten?

Willst Du 
das Produkt 

Deiner Arbeit 
in der Hand 

halten?

Wie wichtig 
ist Geld für 

Dich?

Hast Du 
technisch was 

drauf  ?

A
Soziales

B
Kreatives C

industrie

Dhandwerk

Kn
ud

de
ln

 !!!

G
ib

t 
W

ic
ht

ig
er

es
 …

Ä
rm

el hoch !

B
in

 fl
ex

ib
el

.

M
us

s n
ic

ht
 

se
in

 …
Schotter !!!

Muss ich?

Ich brauch’s 

geregelt.

O
h ja gern !

Häää?

G
eh

t s
o 

…

Aber hallo !

Bäh, andere 
Leute !
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Nächstenliebe und Hilfsbereitschaft sind 

keine Fremdwörter für dich. Du wärst gern 

Mutter Theresa, hast aber keinen religiösen 

Hintergrund? Dann bist du bei den sozialen 

Berufen genau richtig. Hier kannst du deinen 

Mitmenschen helfen und sie unterstützen, 

sie fördern oder unterrichten. Du arbeitest 

mit Kindern, Senioren, kranken oder behin-

derten Menschen, die zeitweilig oder gene-

rell auf Unterstützung angewiesen sind. 

Verwirklichen kannst du dich in Berufen aus 

Erziehung und Sozialpädagogik, in Medizi-

nischen Berufen oder in der Pflege, ebenso 

wie in Therapeutischen Berufen. 

Wenn du ein Superheld wärst, dann 

wohl Iron Man. Du stehst auf Fortschritt 

und Maschinen sind deine Welt. Dein 

Technikverständnis kann sich sehen lassen, 

damit behältst du auch bei den eindrucks-

vollen Fertigungsanlagen für Automobile 

den perfekten Durchblick. Setz dein Talent 

in der Industriebranche ein. Hier kannst  

du dich in Jobs  der Mechanik, Elektronik  

oder des IT-Bereichs spezialisieren, eben-

so wie du dich im Produktdesign oder  

in kaufmännischen Tätigkeiten ausbilden 

lassen kannst.

Den ganzen Tag im Büro vor dem PC 
zubringen? Nein, danke. Du brauchst 
Bewegung für Körper und Geist, packst 
gern mit an und willst die Früchte deiner 
Arbeit in den Händen halten. In mehr als 
100 Berufen stehen dir dafür verschie-
denste Möglichkeiten offen. Reparieren 
oder Konstruieren? Holz, Stein oder lieber 
Edelmetalle? Bootsbauer, Bildhauer, Bier-
brauer? Nutze dein Geschick und finde 
deinen Traumjob im Handwerk. 

Picasso, Da Vinci und Mozart sind nichts 

zu deinem Genie. Du strotzt nur so vor 

Ideen und willst deinen Einfallsreichtum 

auch in deinem Job ausleben. Bei einer 

Arbeit im Kreativsektor kannst du deine 

Vorstellungen selbst in die Praxis umsetzen 

oder lieber am PC Konzepte und Designs 

entwerfen. Mediengestalter, Florist oder 

Architekt? Das Feld der kreativen Berufe 

ist weit und vielseitig! Jobangebote liegen 

im Kunst- und Kulturbereich und in der 

Wissenschaft genauso wie in der Werbe-

branche und der Technik. 

A
Soziales

B
Kreatives

C
Industrie

Dhandwerk

Wusstest 
du schon, dass …

Raumfahrer keine Blei-

stifte mit ins All nehmen, 

weil das Material im sauer-

stoffreichen Raumschiff 

zu leicht entzündlich ist ?
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Wir sind ein Malerhandwerksbetrieb, 

aber unser Angebot umfasst deutlich 

mehr: Fassadenarbeiten, Fliesenlegen, 

Trockenbau, Brandschutz, Bodenlegen, 

Stuckarbeiten, Wärmedämmung und 

vieles mehr.

Wir bilden aus: 

Maler und Lackierer * Trockenbau

monteur * Fliesen-, Platten- und 

Mosaikleger * Stuckateur 

Du hast deine Wahl bereits 

getroffen und willst dich für 

eine Ausbildung bewerben?  

Damit dabei nichts schief geht, 

helfe ich dir! Ich habe direkt  

bei den Unternehmern nach

gefragt, auf was es ankommt.

µDer Traum-Azubi

Der erste Eindruck 
zählt. Wir haben einige 
Azubis durch SCHAU 

REIN ! gefunden.

Lerne uns vorher 
kennen ! Mit SCHAU 

REIN !, Ferienarbeit oder 
einem Praktikum.

Ein aussagekräf
tiges Anschreiben muss 

sein! Bitte ohne unnötige 
Floskeln, die kennen wir 

alle schon.

Bei uns wer-
den Teamplayer 

gesucht. Willst du 
das auch?

Informiere dich vorher 
über dein Wunschunterneh-

men – auf unserer Website, bei 
Ausbildungsmessen oder dem 

Azubitag.

Heinrich Schmid

Wusstest 
du schon, dass …

 im vergangenen Jahr 

die beliebteste deut-

sche Ausbildung die 

der Bürokauffrau war ?
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Bei uns geht es um die elektrische Maschine! 

Von der Fertigung über Montage bis zur In-

standhaltung von Maschinen und Antrieben 

verschiedenster Bauart und Größe sind wir 

zuständig.
Wir bilden aus: Elektroniker für Maschinen- und Antriebs-

technik *  Zerspanungsmechaniker *   

Industriekauffrau/-mann *  Praxispartner 

der staatlichen Studienakademie Bautzen 

für das BA-Studium der Fachrichtung 

Elektrotechnik

 

 
Wir sind ein landwirtschaftlicher Gemischtbetrieb  

mit Futterproduktion, Marktfruchtproduktion, Milch

produktion sowie Fleischproduktion.

Wir bilden aus: 

Landwirt/in * Tierwirt/in * Fachkraft Agrarservice * 

Fachpraktiker Landwirtschaft * Land- und 

Baumaschinenmechatroniker * Kauffrau/-mann für  

Büromanagement

µ

Unpünktlich, 
unzuverlässig, keine 
Lust ? Das geht gar 

nicht !

Eine Bewerbung  
besteht aus einem motivier-

ten Anschreiben, deinem 
Lebenslauf mit Lichtbild und 
deinen Zeugnissen. Vollstän-

digkeit ist uns wichtig!

Mit Ehrgeiz und 
Durchhaltevermögen 

wird deine Ausbildung 
zum Erfolg.

Zeig Interesse, 
stell Fragen! Kommu-
nikation brauchen wir 

im Team.

Partzsch

Agrargeno
ssensch

aft 

Dorfchem
nitz
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Dennis 

Leu
thäus

er

Industr
iemechaniker  

bei V
olksw

agen

Mission possible
So habe ich meinen Traumjob 
gefunden…

Es gibt so viele Möglichkeiten 

seinen Wunschberuf zu finden 

und jede Reise ist etwas 

Besonderes …

 
Steckbrief

•
 W

ohnort: Chem
nitz

•
 Schulabschluss: A

bitur

•
 Ausbildung: Industriem

echaniker-

A
usbildung bei Volksw

agen  

Sachsen G
m

bH

 
»Ein sicherer Job und ein cooles Team ersparen dir viele Sorgen.«

Ferienarbeit in der Baubranche, Praktika bei Autohäusern – für 
mich hat sich schon recht früh abgezeichnet, dass ich meine Beru-

fung im handwerklichen Bereich finden werde. Um genau zu wissen, ob 
ich meine Ausbildung bei Volkswagen beginnen möchte, habe ich an einer 

Werksführung teilgenommen. Die Industrie hat mich beeindruckt, besonders 
die klinische Reinheit. Ich war überzeugt, habe mich beworben und wurde als 

Azubi angenommen. Als einer der Besten in der Ausbildung konnte ich meine Lehr-

zeit um ein halbes Jahr verkürzen. Die Lehre zum Industriemechaniker ist eine 

geniale Kombination aus manuellen Tätigkeiten, wie Feilen und Sägen und der 

maschinellen Arbeit, bei der man beispielsweise CNC-Programmierung lernt oder Roboterlehrgänge macht.Heute arbeite ich in der Instandhaltung, der perfekten Stelle für mich: Ich 
kann meine Ideen einbringen, bin mit meinen Kollegen auf Augenhöhe und 

habe einen vielseitigen und kreativen Job. Mein Beruf bietet Aufstieg-
schancen und unterschiedliche Einsatzgebiete, die besten 
Voraussetzungen, um Spaß an der Arbeit zu behalten und sich selbst zu fordern.
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Anne-

Katrin Roßberg

Lehrerin für Berufs

ausbildende Schulen

 Steckbrief

• Wohnort: Leipzig

• Schulabschluss: Abitur

• Ausbildung: Lehre zur Gesundheits- 

und Krankenpflegerin

      • Studium: Höheres Lehramt für 

Berufsausbildende Schulen in Gesundheit 

und Pflege und Lebensmittel-, 

Ernährungs- und Hauswirtschafts-

wissenschaft 

»Geduld zahlt sich aus.«

Früh zu wissen, wohin die Reise gehen soll, 

heißt nicht automatisch, dass es ein kurzer Weg wird. 

Ich bin selbst ein Kind einer Lehrerin und konnte mich schon 

in meiner Jugend für den Beruf begeistern. Zeitgleich wuchs aber 

auch mein Interesse für Medizin, also habe ich nach der 10. Klasse 

zuerst eine Ausbildung zur Krankenpflegerin gemacht. 

Warum soll man sich für einen Weg entscheiden, wenn man seine Leiden-

schaften verbinden kann? Über den zweiten Bildungsweg holte ich also mein 

Abitur nach und steuerte auf das Lehramtsstudium für Berufsbildende Schulen zu. 

Als Berufsschullehrer für Gesundheit und Pflege bin ich immer noch Krankenpflege-

rin und gebe mein medizinisches Wissen weiter. Mein Job ist praxisnah und mit 

regelmäßigen Weiterbildungen bleibe ich immer up-to-date. Ausbildung, Studium, 

Referendariat – ein facettenreicher Weg! Ich finde es sehr wichtig, den Mut zu 

haben, eine neue Richtung einzuschlagen, wenn dir deine Arbeit nicht gefällt. 

Dein Job ist ein großer Bestandteil deines Lebens, daher solltest du dich 

damit nicht quälen. Die Arbeit mit Schülern macht Spaß und ist jeden 

Tag anders, es wird nicht langweilig. Du lehrst und lernst gleicher-

maßen. Die Abwechslung und die Verbindung zur Praxis, das 

macht meinen Beruf zum Traumjob.

Wusstest du schon, dass …man einen weiblichen Hacker Haeckse oder Häckse nennt ?
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KarriereStart 2019

Save the Date: vom 18. bis 20. Januar 2019  

holt die Messe Dresden die 21. KarriereStart  

in die Landeshauptstadt. Unter dem Motto 

»Zukunft selbst gestalten« kannst du dich von 

über 500 Ausstellern auf dem Weg zum 

Traumberuf inspirieren lassen. SCHAU REIN !  

ist selbstverständlich wieder mit dabei.  

Wir erklären gern vor Ort, wie die Mission 

»Unbekannte Berufswelt« funktioniert und 

helfen, dich für deine Veranstaltung anzumelden. 

Wir sind wieder mit dabei! 

 

Im letzten Magazin  

haben wir gefragt, wie euch unser 

SCHAU-REIN!-Magazin gefällt und unter allen 

Teilnehmern einen Tagesausflug zu »BELANTIS – 

Das AbenteuerReich« verlost. 

Unser glücklicher Gewinner heißt Leon Vietze! Im Juni 

ist er mit seinen Klassenkameraden der Gutenberg-

schule Niesky für einen Tag in den größten 

Freizeitpark Ostdeutschlands gereist. 

So sehen Sieger aus!

Wusstest du schon, dass …
du »deine« Schau 

Rein !-Veranstaltung 
mit *** bewerten kannst ?
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Hilf Lena auf dem 
Weg zum Job !

Finde 

die 7 Fehler !

œ
π

Rääätsel!
JOB

Er zaubert  
mit Blumen.

Er kann mit 
Kühen.

Er baut den 
Dachstuhl.

Er macht’s 
lecker.

Sie hat den 
Strom im Griff.

Sie bändigt 
Mähnen.

Sie dreht den 
Plattenteller.

Sie bringt Dich 
auf die Welt.
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Wie funktioniert SCHAU REIN ! ?

**
Suche dir im Magazin oder direkt auf www.schau-rein-sachsen.de 

die Veranstaltungen aus, die dich interessieren. 

**
Melde dich auf www.schau-rein-sachsen.de mit deiner E-Mail-

Adresse und einem Passwort an.1 

**
Suche dir mithilfe der Angebotsnummer im Heft auf  

www.schau-rein-sachsen.de deine gewünschte Veranstaltung  

und klicke auf »Buchen«. Natürlich findest du hier auch Angebote  

anderer Landkreise, für die du dich anmelden kannst.  

Anmeldeschluss ist der 4. März 2019.

**
Sobald du dein Angebot gebucht hast, erscheint der Button, mit dem 

du gleich deine SCHAU-REIN !-Fahrkarte bestellen kannst. Bitte beach-

te: Tickets können nur bis zum 27. Februar 2019 gebucht werden.

**
Falls du durch die Teilnahme an SCHAU REIN ! Unterricht verpasst, 

benötigst du eine Freistellung. Den Antrag dafür bekommst du per 

E-Mail zur Buchungsbestätigung.

1  Falls du keine eigene E-M
ail-A

dresse hast, nutze eventuell die E-M
ail-A

dresse deiner Eltern.  

Es ist auch m
öglich, dass dein Lehrer oder regionaler D

ienstleister für dich bucht. D
u kannst den 

Teilnahm
ebogen am

 Ende dieses H
eftes verw

enden. Trage dort deine W
unschveranstaltung ein 

und gib die Karte deinem
 B

O
-Lehrer, B

erufsberater deiner Schule oder D
ienstleister deiner Region. 

A
llerdings erhältst du dann keine B

uchungsbestätigung und auch keine Inform
ationen, falls es zu 

Ä
nderungen des A

ngebots kom
m

t.

Kontakte
www.schau-rein-sachsen.de*  �

Fragen zur Plattform SCHAU REIN ! ?  
Wende dich an unsere Info-Hotline 0351 440 78 - 88  

(Mo – Fr  9 – 1 7 Uhr) *  �
Fragen zur Berufsorientierung? Dann wende dich bitte  

an den Berufsorientierungslehrer, Berufsberater oder 

den Praxisberater an deiner Schule. 

Kontakte

Schritt für Schritt – 

Der Countdown läuft

SCHAU REIN ! begleitet dich auf deiner Mission in die 
unbekannte Berufswelt und zeigt dir, was dich nach dem Schulabschluss erwarten könnte. Hier kannst du Unter
nehmen von innen anschauen und Berufe ganz praktisch 

kennenlernen. Also: Melde dich gleich an. Vom 11. bis  
16. März warten viele spannende Angebote auf dich. 

Wie SCHAU REIN ! funktioniert, worauf du 
achten musst und wie du dich vorbereiten 

kannst, erfährst du hier.

Wusstest 

du schon, dass …

ein SCHAU-REIN !- 

Anmeldevorgang im 

Schnitt 2
,5 Minuten 

dauert ?

http://www.schau-rein-sachsen.de
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
Die SCHAU-REIN !-Fahrkarte

** Die SCHAU-REIN !-Fahrkarte ist kostenlos und gilt sachsenweit 

in Regionalbahnen, im Regionalexpress, in der S-Bahn, den 

Bussen und der Straßenbahn, aber nicht für EC, D, IC oder ICE.

** Die Fahrkarte ist personalisiert und nicht übertragbar. Du 

kannst sie bis zum 27. Februar 2019 buchen. Sie muss von 

deinem Lehrer bestätigt werden.

** Du bekommst für jeden Tag, an dem du eine SCHAU-REIN !- 

Veranstaltung besuchst, eine neue Fahrkarte. 

** Diese Fahrkarte ist deutschlandweit ein einmaliges Angebot.  

Es wird vom Freistaat Sachsen, den sächsischen Verkehrs­

verbünden und Verkehrsunternehmen gefördert.

Was erwartet mich bei SCHAU REIN ! ?  Das Unternehmen stellt sich und den Ausbildungsberuf 

vor. Es erklärt dir, was es von den Bewerbern erwartet, wie eine gute Bewerbung aussieht  

und welche Entwicklungschancen es im Unternehmen gibt. Danach gibt es noch praktische 

Einblicke, bei denen du nach Herzenslust ausprobieren und den Arbeitsalltag nachempfinden 

kannst. Häufig lernst du auch aktuelle Auszubildende kennen und kannst ihnen Fragen stellen.

Wie kann ich mich vorbereiten ?  Sei pünktlich da und pack dir Papier und Stift ein, um dir 

Notizen zu machen. Vielleicht hast du schon Fragen zum Berufsbild oder zum Unternehmen,  

die du dir notierst und vor Ort stellen kannst. Was mache ich, wenn eine Veranstaltung ausgebucht ist? Du kannst dich auf eine Warteliste 

setzen lassen und bekommst eine E-Mail, wenn das Unternehmen eine zweite Veranstaltung 

einstellt.

Wie kann ich eine Veranstaltung absagen?  Klicke nach dem Login auf »Gebuchte Angebote« 

und auf »Absagen«.
Ich habe eine SCHAU-REIN !-Fahrkarte gebucht. Wo und wann bekomme ich mein Ticket ?  

Die Tickets werden rechtzeitig an die Schulen geschickt und durch den BO-Lehrer verteilt.

Bekomme ich eine Teilnahmebestätigung ? Zwei Tage vor einem von dir gebuchten Angebot 

erhältst du eine Erinnerungs-E-Mail. Dort findest du als Anhang deine Teilnahmebestätigung.  

Du kannst sie einfach ausdrucken und im Unternehmen unterschreiben lassen.

Benötige ich eine Freistellung von der Schule? Bitte frage deinen BO-Lehrer, ob du eine Frei

stellung abgeben musst. Das Formblatt bekommst du per E-Mail zur Buchungsbestätigung. 

Noch Fragen? ø



V
ie

le
 w

ei
te

re
 V

er
an

st
al

tu
ng

en
 in

 
ga

nz
 S

ac
hs

en
 fi

nd
es

t d
u 

au
f  

w
w

w
.s

ch
au

-r
ei

n-
 

sa
ch

se
n.

de

20

17
5 

M
ög

lic
hk

eit
en

π

Die Raumstation  

in deiner Nähe

Saskia Heublein

Entwicklungsgesellschaft Nieder

schlesische Oberlausitz 

Servicestelle Bildung & Beruf

E-Mail: saskia.heublein@wirtschaft- 

goerlitz.de 

Telefon: 03581 3290118

Entdeckt 

die vielfältig
e Berufs-

welt u
nserer U

nternehmen und Ins

titu
tionen im

 Landkreis Görlitz
. Zahlreiche 

attra
ktive Ausbildungsbetrie

be mit in
teressanten 

Berufen werden sich euch wieder vorstellen. Schaut 

rein in die verschiedenen Unternehmen. Lernt Firm
en-

chefs und Ausbilder kennen. Kommt m
it A

uszubildenden 

ins Gespräch. Und wenn es euch in einem Betrie
b beson-

ders gut gefällt, 
dann fra

gt doch gleich nach einem Schü-

lerpraktikum. O
der beendet ih

r in
 diesem Jahr die Schule 

und ihr seid aktuell a
uf der Suche nach einem Aus

bildungsplatz? Auch dann ist SCHAU REIN ! fü
r euch 

genau das Richtige, denn viele Unternehmen 

haben im
 März noch fre

ie Lehrstellen. 

Seid dabei und schaut re
in!
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Auftakt

veranstaltung 

in den Elbe Flug-

zeugwerken zur 

Woche der offenen 

Unternehmen.

Auf Mission Unbekannte Berufswelt in den 
Malerwerkstätten Heinrich Schmid.

µ
Das ist 

SCHAU REIN !

Wusstest 

du schon, dass …

es auf der Plattform 

SCHAU REIN ! einen 

Chatroom für Fragen 

rund um die Anmel-

dung gibt ?
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            Und  was ist    Deine …? π
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	 Schule
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DEIN PERSÖNLICHER SCHAU-REIN !-PLANER *

Nummer  
(aus der Liste)

Unternehmen Tag Uhrzeit SCHAU-REIN !- 
Fahrkahrte
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œ
π

*  Du kannst die Karte auch ausfüllen und deinem BO-Lehrer, 
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dem Dienstleister deiner Region geben, der dich anmeldet.
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Unterschrift des Schülers

Unterschrift der Eltern **

Nicht vergessen!  
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www.schau-rein-sachsen.de  

bis zum 4. März 2019  

verbindlich buchen!
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